
Depressionen und Suizid im Alter … ein stilles Problem! 

04. Oktober 2022, 09:00 bis 13:30 Uhr

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Die Teilnahmegebühr beträgt 109 Euro. Anmeldeschluss ist 
3 Tage vor Veranstaltungsdatum. Anmeldungen werden nur 
schriftlich über unsere Website unter www.gesundheit-nds.de 
entgegengenommen. Die Anmeldung ist verbindlich. Reservie-
rungen sind nicht möglich. Mit Ihrer Anmeldung akzeptieren Sie 
die Teilnahme- und Stornobedingungen und erklären sich zur 
Zahlung der Teilnahmegebühr bereit. Nach erfolgreicher Anmel-
dung erhalten Sie im Anhang der Bestätigungsmail die Rechnung 
zur Begleichung der Teilnahmegebühr innerhalb von 10 Tagen. 
Spätestens 24 Stunden vor Veranstaltungsbeginn stehen Ihnen 
die Zugangsdaten in Ihrem Buchungscenter (Link in der Bestäti-
gungsmail) unter dem Punkt „Infos“ zur Verfügung. Bis 7 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn ist eine kostenfreie Stornierung möglich. 
Folgen Sie hierfür bitte den Schritten in Ihrem Buchungscenter 
unter dem Punkt „Storno“. Bei späterer Absage, Nichtteilnahme 
oder technischen Problemen, die nicht in unserem Verantwor-
tungsbereich liegen, erfolgt keine Rückerstattung.

Die Verwendung Ihrer Daten für eigene werbliche Zwecke für 
ähnliche Waren und Dienstleistungen ist nicht ausgeschlossen. 
Das bedeutet, dass wir Ihnen gerne weitere Veranstaltungshin-
weise aus unserem Fachbereich Pflege zusenden möchten. Sie 
können der Verwendung Ihrer Kontaktdaten für diesen Zweck 
aber selbstverständlich jederzeit widersprechen. 

BEI RÜCKFRAGEN
Johanna Diedrich 
Telefon: 0511 / 388 11 89 - 203 
E- Mail: johanna.diedrich@gesundheit-nds.de

... zur Organisation 
Telefon: 0511 / 388 11 89 - 0 
E-Mail: info@gesundheit-nds.de

Online-Fortbildung

Schätzungen zufolge sind in Deutschland sechs Millionen Men-
schen von Depressionen betroffen. Bei älteren Menschen werden 
Depressionen unterschätzt – dabei ist gerade in dieser Altersklasse 
die Suizidrate am höchsten: bei über 80-Jähringen ist diese etwa 
fünfmal so hoch wie bei 20 bis 30-Jährigen. Bei Senior*innen wer-
den die Symptome einer Depression oft als Verbitterung und Reak-
tion des Alters fehlinterpretiert. Dies hat zur Folge, dass Depressi-
onen bei einem Großteil der älteren Menschen häufig übersehen 
und nur unzureichend behandelt werden (vgl. NAKO Gesundheits-
studie). Begleitung, Unterstützung, Pflege und Betreuung dieser 
Menschen stellen die Mitarbeiter*innen in der Altenhilfe täglich vor 
immer wieder neue Herausforderungen.

In dieser Fortbildung frischen Sie Ihr Fachwissen zu den Themen 
Depressionen und Suizidprävention auf. Sie erhalten notwendige 
Kenntnisse und Strategien im Umgang mit Betroffenen, damit Sie 
in Krisensituationen professionell handeln können. Besondere 
Schwerpunkte werden dabei auf die Krankenbeobachtung, auf 
eine entsprechende Dokumentation, die Zusammenarbeit mit 
dem multiprofessionellen Team sowie auf einen dem Krankheits-
bild entsprechenden ganzheitlichen Umgang in der Altenpflege 
gelegt.

ARBEITSWEISE
Vortrag, Erfahrungsaustausch, Fall- und Praxisbeispiele,  
Diskussion

TEILNEHMENDE
Führungs- und Pflegefachkräfte in der stationären und 
ambulanten Pflege, Pflegehelfer*innen, Betreuungskräfte, 
Mitarbeitende Sozialer Dienst, Mitarbeitende in Beratungsein-
richtungen

DOZENTIN
Manuela Ahmann, dipl. Medizin Pädagogin, Dozentin, Gesund-
heits- und Krankenpflegerin, Qualitätsbeauftragte und Interne 
Auditorin, Master Multiplikatorin Indikatoren- und Strukturmodell

ORT
Online via Zoom

TEILNAHMEGEBÜHR
109 Euro

®
Für diese Fortbildung werden 
5 Fortbildungspunkte anerkannt.
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